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Curriculum Vitae 
 

Seit 2024 Projektbereichsleiter in der Abteilung Forschung, Fach-
bereich III (Militärgeschichte nach 1945) im Zentrum für 
Militärgeschichte und Sozialwissenschaften der Bun-
deswehr, Potsdam 

2022-2024 Referent für Militärgeschichte und Militärtradition im Re-
ferat FüSK III 3 bzw. EBU I 8 im Bundesministerium der 
Verteidigung, Berlin 

2021 Projektbereichsleiter in der Abteilung Forschung, Fach-
bereich III (Militärgeschichte nach 1945) im Zentrum für 
Militärgeschichte und Sozialwissenschaften der Bun-
deswehr, Potsdam 

Seit 2018 Lehrbeauftragter an der Universität Potsdam 

Seit 2018 Generalsekretär der Deutschen Sektion der Internationalen Kommission Mili-
tärgeschichte (CIHM) 

2015-2022 Wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Abteilung Bildung, Bereich Grundlagen, im 
Zentrum für Militärgeschichte und Sozialwissenschaften der Bundeswehr, Pots-
dam 

2005-2015 Senior Lecturer im Department of War Studies an der Royal Military Academy, 
Sandhurst (UK); von 2007 bis 2015 Mitglied im Management-Teams des De-
partments 

2005 Promotion mit der Studie Konventioneller Krieg oder NS-Weltanschauungs-
krieg? Kriegführung und Partisanenbekämpfung in Frankreich 1943/44 

2001-2005 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Zeitgeschichte im Projekt „Wehr-
macht in der NS-Diktatur“ 

2001 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Deutschen Historischen Institut Paris im Pro-
jekt „Edition der Berichte des deutschen Militärbefehlshabers in Frankreich und 
der französischen Präfekten“ 

2001-2005 Promotionsstudium an der Ludwig-Maximilians-Universität München 

2001 Magister Artium 

1995–2001 Studium der Neueren und Neuesten Geschichte, Geschichte Ost- und Südost-
europas und Betriebswirtschaftslehre an der Ludwig-Maximilians-Universität 
München, der Université Paris XII – Val de Marne sowie der Université de Pau 

1994-1995 Studium der Volkswirtschaftslehre an der Ludwig-Maximilians-Universität Mün-
chen 

1993-1994 Wehrdienst (W12) in 3./Fallschirmjägerbataillon 251 in Calw; 2004 Beförderung 
zum Leutnant d.R.; anschl. zahlreiche Wehrübungen an der Gebirgs- und Win-
terkampfschule Mittenwald sowie im BMVg (Fü S I 4 bzw. Fü SK II 4); derzeiti-
ger Dienstgrad: Oberstleutnant der Reserve 

1974 geboren in Garmisch-Partenkirchen 
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Derzeitiges Forschungsprojekt 
 

Kriegserfahrungen der frühen Heeresgeneralität der Bundeswehr (AT)  
 

Als die Bundeswehr 1955/56 aufgestellt wurde, griff sie auf geschultes Führungspersonal zu-
rück, das bereits im Zweiten Weltkrieg in der Wehrmacht gedient hatte. Insgesamt bildeten 
etwa 40 000 ehemalige Offiziere und Unteroffiziere der Wehrmacht den Kader der neuen 
Streitkräfte. Die Personalgewinnung galt bereits den Zeitgenossen als problematisch aufgrund 
einer möglichen NS-Vergangenheit der Bewerber. Ein Personalgutachterausschuss prüfte Of-
fiziere, die für eine Verwendung ab Oberst aufwärts vorgesehen waren, auf ihre charakterliche 
und fachliche Eignung. Mittels eines gruppenbiographischen Ansatzes untersucht das For-
schungsprojekt ein Sample von insgesamt 39 Heeresgenerälen, die von 1955 bis 1970 den 
Dienstgrad General oder Generalleutnant erreichten und fast alle im Laufe ihrer Karriere für 
einen bestimmten Zeitraum im Bundesministerium der Verteidigung dienten. Die Untersu-
chung befasst sich mit der zentralen Frage, inwieweit diese Männer sowohl nach damaligen 
als auch nach heutigen Kriterien als „NS-belastet“ einzustufen sind und inwiefern ihre Erfah-
rungen mit Krieg, Diktatur und Gewalt Einfluss auf ihre Arbeitsweise und Mentalität nach 1945 
hatten. 

 

Arbeitsgebiete und Forschungsinteressen 
 

Strategie, Operationsgeschichte und Besatzungspolitik im Ersten und Zweiten Weltkrieg; Auf-
stände und Aufstandsbekämpfung (COIN) in Theorie und Praxis im 20. und 21. Jahrhundert; 
Extralegale Gewalt und Kriegsverbrechen; Sozial- und Mentalitätsgeschichte des Militärs 

 

 

Publikationsverzeichnis 
 

Monographien 

Die Schlacht um Berlin und das Ende des Dritten Reichs 1945, Stuttgart 2020 (= Band in der 
Reihe „Kriege der Moderne“). 

Krieg in Nordafrika 1940-1943, Stuttgart 2018 (= Band in der Reihe „Kriege der Moderne) 

Unternehmen Overlord. Die Invasion in der Normandie, München 22014 (Sonderausgaben für 
die Bundeszentrale für Politische Bildung, Band 1445, sowie die Landeszentralen für Politische 
Bildung in Nordrhein-Westfalen, Saarland, Berlin, Hamburg und Rheinland-Pfalz)  

Vercors 1944. Resistance in the French Alps, Oxford 2012 (= Osprey Campaign, Bd. 249) 

Die Ukraine. Zwischen Selbstbestimmung und Fremdherrschaft, 1917 bis 1922, gem. mit Wolf-
ram Dornik u.a., Graz 2011 

Englische Übersetzung: (mit Wolfram Dornik u.a.), The Emergence of Ukraine. Self-
Determination, Occupation, and War in Ukraine, 1917-1922, Edmonton 2015.  

Ukrainische Übersetzung: (mit Wolfram Dornik u.a.) УКРАЇНА. між Самовизначенням 
та окупаціϵю: 1917-1922 роки, Kiew 2015. 

Mit Christian Hartmann, Johannes Hürter und Dieter Pohl, Der deutsche Krieg im Osten 1941-
1944. Facetten einer Grenzüberschreitung, München 2009 (= Quellen und Darstellungen zur 
Zeitgeschichte; Bd. 76) 
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Konventioneller Krieg oder NS-Weltanschauungskrieg? Kriegführung und Partisanenbekämp-
fung in Frankreich 1943/44, Oldenbourg Verlag, München 2007  (= Quellen und Darstellungen 
zur Zeitgeschichte; Bd. 69) 

 

Herausgeberschaften 

(mit Jörg Hillmann) 20. Juli 1944. Neuere Forschungen zum Widerstand gegen Hitler, Potsdam 
2019 (= Potsdamer Schriftenreihe des Zentrums für Militärgeschichte und Sozialwissenschaf-
ten der Bundeswehr, Band 29). 

Die Waffen-SS. Neue Forschungen, hrsg. gem. mit Jan-Erik Schulte und Bernd Wegner, Pa-
derborn u.a. 2014 (= Krieg in der Geschichte, Bd. 74) 

(Gastherausgeber mit Christoph Nübel) Raum und Militärgeschichte, MGZ 73 (2014) 

 

Aufsätze 

Zeitenwende in der Inneren Führung? Ein Blick in die Geschichte für die Herausforderungen 
von morgen. In: IF 2/24, S. 44-49. 

The Desert Foxes under Scrutiny. Leadership, Combat Efficiency, Coalition Warfare and Extra-
Legal Violence in Panzer Army Africa. In. Heavy and Continuous Sacrifice. New Zealand, her 
Allies and the Second World War, hrsg. v. Peter Cooke and John Crawford, Wellington 2024, 
S. 163-181. 

Der Krieg im Osten, 1914-1919. Ein kurzer Beitrag zur Gewaltkultur des deutschen Militärs. 
In: Brigitte Marzohl u.a. (Hg.), Vermessung einer Zeitenschwelle. Die Bedeutung des Jahres 
1918 in österreichischer, europäischer und globaler Perspektive, Wien 2024, S. 59-70. 

 (mit Stephan Lehnstaedt) Imperien, und Nationalbewegungen. Ostmitteleuropa vom Wiener 
Kongress bis zum Ende des Ersten Weltkriegs. In: Ukraine und Ostmitteleuropa (Wegweiser 
zur Geschichte), hrsg. v. Martin Rink, Clemens Haug und Helmut R. Hammerich, Paderborn 
2023, S. 70-83. 

Kriegsverbrechen der Fallschirmtruppe in Italien und Frankreich 1943 bis 1945. In: Hitlers Eli-
tetruppe? Mythos Fallschirmjäger, hrsg. v. Magnus Pahl und Armin Wagner, Dresden 2021, 
S. 60-71. 

The Murders of Jews by the 707th Infantry Division in Belarus. The Diary of a Regimental 
Commander. In: Revista de Istorie Militară 185/186 (2021), S. 53-59. 

Gewaltgemeinschaften und staatliches Ordnungsdenken: Das deutsche Militär in Osteuropa 
1918/19. In: Sven Oliver Müller und Christin Pschichholz (Hg.), Gewaltgemeinschaften? Stu-
dien zur Gewaltgeschichte in und nach dem Ersten Weltkrieg, Frankfurt/New York 2021, S. 
29-44. 

Coming to Terms with the Nazi Past. German Historiography on the World War II as a Mirror 
of Society since 1945. In: Leto 1941 na Slovenskem: vojna in okupacija, hrsg. v. Študijski 
center za narodno spravo (Study Centre for National Reconciliation), Ljubljana 2021, S. 7 -22. 

Zur Verortung des Unternehmens Overlord in der Geschichte des Zweiten Weltkriegs. In: Von 
Casablanca nach Karlshorst. Begleitband zur Sonderausstellung anlässlich des 75. Jahresta-
ges des Endes des Zweiten Weltkrieges in Europa, Berlin 2020, S. 86-109. 

The Central Powers in Russia’s Great War and Revolution, 1914–22. In: John Deak, Heather 
R. Perry und Emre Sencer (Hg.), Enemy Visions and Encounters, Bloomington 2020, S. 259-
280. 

 (mit Christian Schweizer) Rudolf Hartmann und der militärische Widerstand in Frankreich. 
Eine neue Quelle zum 20. Juli in Paris. In: Jörg Hillmann und Peter Lieb (Hrsg.), 20. Juli 1944. 
Neuere Forschungen zum Widerstand gegen Hitler, Potsdam 2019, S. 63-86. 
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„Wüstenfuchs“ und „Bluthund“ in den Alpen. Erwin Rommel und Ferdinand Schörner in der 
Schlacht von Karfreit. In: Pallasch. Zeitschrift für Militärgeschichte. Organ der Österreichischen 
Gesellschaft für Heereskunde 69 (Juni 2019), S. 65-82 (= Nachdruck des Aufsatzes, erstmals 
erschienen in: Militärgeschichtliche Zeitschrift 77 (2018), S. 78-107). 

„A Great Tradition“ – Militärische Erinnerungskultur und Tradition der British Army im Ver-
gleich. In: Eberhard Birk und Heiner Möllers (Hsrg.), Die Luftwaffe und ihre Traditionen, Berlin 
2019, S. 122-141. (= Schriften zur Geschichte der Deutschen Luftwaffe, Band 10). 

Militärischer Widerstand gegen den Nationalsozialismus und die Tradition der Bundeswehr – 
Das Beispiel Erwin Rommel. In: Die Gebirgstruppe. Zeitschrift des Kameradenkreises der Ge-
birgstruppe 68 (2019), S. 4-7. 

German Middle East policy and the expedition to Georgia, 1918. In: Robert Johnson und 
James E. Kitchen (Hrsg.), The Great War in the Middle East. A Clash of Empires, Abingdon 
und New York 2019, S. 97-115 

„Wüstenfuchs“ und „Bluthund“ in den Alpen. Erwin Rommel und Ferdinand Schörner in der 
Schlacht von Karfreit. In: Militärgeschichtliche Zeitschrift 77 (2018), S. 78-107 

Hitlers Armee. Warum die Wehrmacht als Institution für die Bundeswehr nicht traditionsbildend 
sein kann. In: if Spezial. Zeitschrift für Innere Führung Nr. 2/2018, S. 36-43 

Ampleur et limites de la violence lors de la Bataille de Normandie. In: Le Débarquement. De 
l’événement à l’épopée, hrsg. v. Jean-Luc Leleu, Rennes 2018, S. 107-119 

The Evolution of Mountain Warfare – A Historical Journey. In: Science meets Reality. 1st NATO 
Mountain Warfare Congress, hrsg. v. NATO Mountain Warfare Centre of Excellence, 
Selbstverlag 2018, S. 13-28 

Der deutsche Krieg im Osten von 1914 bis 1919: Ein Vorläufer des Vernichtungskriegs?  In: 
Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte 65 (2017), S. 465-506 

Ein Orden, zwei Berge, zwei Anwärter. Erwin Rommel, Ferdinand Schörner und der Durch-
bruch bei Flitsch-Tolmein 1917. In: „Die kahlen, kalten Berge…“ Der Erste Weltkrieg im Alpen-
raum, die Deutsche Gebirgstruppe und das Württembergische Gebirgsbataillon . Begleitband 
zur Sonderausstellung, bearbeitet von Alexander Jordan, Bruchsal 2017, S. 182-193 

Bayern als Besatzer. Die Ukraine 1918. In: Günther Kronenbitter und Markus Pöhlmann (Ko-
ord.), Bayern und der Erste Weltkrieg, hrsg. v. d. Bayerischen Landeszentrale für Politische 
Bildungsarbeit, München 2017, S. 84-95 

Völkerrecht und Kriegsverbrechen in europäischen Kriegen des 20. Jahrhunderts . In: Jörg 
Echternkamp und Hans-Hubertus Mack (Hrsg.), Geschichte ohne Grenzen? Europäische Di-
mensionen der Militärgeschichte vom 19. Jahrhundert bis heute, Berlin 2017, S. 89-98 

La Répression et les Opérations Militaires Allemandes contre le Maquis du Jura (1943-1944). 
In: Prendre le Maquis. Traces, Histoires, Mémoires, hrsg. v. Philippe Hanus, Rémi Korman 
und dem Réseau Mémorha, Lyon 2016, S. 142-150 

(mit Christoph Nübel) Einleitung. Raum und Militärgeschichte. In: MGZ 73 (2014), S. 277-283 

(mit Wolfram Dornik) Misconceived realpolitik in a failing state: the political and economical 
fiasco of the Central Powers in the Ukraine, 1918. In: Military Occupations in First World War 
Europe, hrsg.v. Sophie De Schaepdrijver, London und New York 2015, S. 111-124 

Débarquer en Europe, 1943-44: enjeux et réalités. In: 1937-1947. La guerre-monde, Bd. 1, 
hrsg. v. Alyan Aglan und Robert Frank, Paris 2015, S. 995-1036 

„Dschungelkrieg“ und „ungeheure Blutmühle“. Gelände und Material als determinierende Fak-
toren der Normandieschlacht 1944. In: Kulturgeschichte der Schlacht, hrsg. v. Marian Füssel 
und Michael Sikora, Paderborn u.a. 2014 (= Krieg in der Geschichte, Bd. 78), S. 259-276 
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„Opération Vercors“: L’offensive allemande sur le haut plateau du Vercors, du 21 juillet au 5 
août 1944. In: Vercors 40/44, hrsg. v. Olivier Cogne und Jacques Loiseau, Grenoble 2014, S. 
76-85 

Mit Jan-Erik Schulte und Bernd Wegner, Einleitung. In: Die Waffen-SS. Neue Forschungen, 
hrsg. v. Jan-Erik Schulte, Peter Lieb und Bernd Wegner, Paderborn u.a. 2014, S. 11-22 

Militärische Elite? Die Panzerdivisionen von Waffen-SS und Wehrmacht in der Normandie 
1944 im Vergleich. In: Die Waffen-SS. Neue Forschungen, hrsg. v. Jan-Erik Schulte, Peter 
Lieb und Bernd Wegner, Paderborn u.a. 2014, S. 336-353 

Ungebrochene Tradition. Die British Army und ihr Traditionsverständnis. In: Sonderfall Bun-
deswehr? Streitkräfte in internationalen Perspektiven und im internationalen Vergleich, hrsg. 
v. Heiner Möllers und Rudolf J. Schlaffer, München 2014 (= Sicherheitspolitik und Streitkräfte 
der Bundesrepublik Deutschland. Bd. 12), S. 261-276 

Mit Wolfram Dornik, Misconceived Realpolitik in a Failing State. The Political and Economical 
Fiasco of the Central Powers in the Ukraine 1918. In: First World War Studies 2013, S. 1-14 

Erwin Rommel: Widerstandskämpfer oder Nationalsozialist? In: Vierteljahrshefte für Zeitge-
schichte 61 (2013), S. 321-361 

The German Occupation of the Ukraine, 1918. Blitzkrieg and Insurgencies. In: World War I 
Companion, hrsg. v. Matthias Strohn, Oxford 2013, S. 210-225. 

Suppressing Insurgencies in Comparison: The Germans in the Ukraine, 1918, and the British 
in Mesopotamia, 1920. In: Small Wars & Insurgencies 23 (2012), S. 627-647 

La Répression et les Opérations Militaires Allemandes contre le Maquis dans le Jura Français 
en 1943/44. In: L’Engagement Résistant dans l’Ain, hrsg. v. Delphine Cano, Bourg -en-Bresse 
2012, S. 102-107 

Guerre Révolutionnaire. Die französische Theorie zur Aufstandsbekämpfung in Algerien 1954-
1962. In: Imperialkriege, hrsg. v. Dierk Walter, Christian Stachelbeck und Tanja Bührer, Pa-
derborn 2011, S. 463-481 

Moderne Kriege? Amerikanischer Bürgerkrieg und Reichseinigungskriege im Vergleich . In: 
Wie die Siegessäule nach Berlin kam. Eine kleine Geschichte der Reichseinigungskriege 1864 
bis 1871, hrsg. v. Thorsten Loch und Lars Zacharias, Freiburg 2011, S. 234-240 

Mit Robert O. Paxton, Combien de troupes allemandes pour maintenir l’ordre en France occu-
pée? In: Vingtième Siècle. Revue d’Histoire 112 (2011), S. 115-126 

Die Wehrmacht und der ‚Kleine Krieg‘: Das Fallbeispiel der 1. Gebirgsdivision auf dem Balkan 
1943/44. In: Jahrbuch Innere Führung 2010. Die Grenzen des Militärischen, hrsg.v. Helmut R. 
Hammerich, Uwe Hartmann und Claus von Rosen, Berlin 2010, S. 152-160 

Wehrmacht et Sipo/SD: Deux Acteurs de la Répression dans le Dauphiné et dans l’Ain. Une 
Contribution sur les Facteurs Situationnels et Intentionnels lors de Crimes de Guerre . In: Les 
Militaires dans la Résistance. Ain – Dauphiné – Savoie 1940-1944, Avon-les-Roches 2010, S. 
443-466 

„Die Ausführung der Maßnahme hielt sich anscheinend nicht im Rahmen der gegebenen Wei-
sung“. Die Suche nach Hergang, Tätern und Motiven des Massakers von Maillé am 25. August 
1944. In: Militärgeschichtliche Zeitschrift 68 (2009), S 345-378 

Few Carrots and a lot of Sticks. German Anti-Partisan Warfare in World War Two. In: Counter-
Insurgency in Modern Warfare, hrsg. v. Daniel Marston und Carter Malkasian, Oxford 2008, S. 
70-90 

Repercussions of Eastern Front Experiences on Anti-Partisan Warfare in France 1943/44. In: 
Journal of Strategic Studies 31 (2008), S. 797-823 

„Rücksichtslos ohne Pause angreifen, dabei ritterlich bleiben“. Eskalation und Ermordungen 
von Kriegsgefangenen an der Westfront 1944“. In: Kriegsgreuel. Die Entgrenzung der Gewalt 
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in kriegerischen Konflikten vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert, hrsg. v. Sönke Neitzel und 
Daniel Hohrath, Paderborn u.a. 2008 (= Krieg in der Geschichte, Bd. 40), S. 337-352 

Zwischen Gewalt und scheinbarer Normalität. Das Fallbeispiel eines Regimentskommandeurs 
der Wehrmacht und die besetzte Bevölkerung in der Sowjetunion 1941 bis 1943 . In: 7. Öster-
reichischer Zeitgeschichtetag 2008, hrsg. v Ingrid Böhler/Eva Pfanzelter/Thomas Spielbüch-
ler/Rolf Steininger, Innsbruck u.a. 2008, S. 795-800 

Aufstandsbekämpfung im strategischen Dilemma. Deutsche Besatzung in der Ukraine 1918. 
In: Die Besatzung der Ukraine 1918. Historischer Kontext – Forschungsstand – wirtschaftliche 
und soziale Folgen, hrsg. v. Wolfram Dornik und Stefan Karner, Graz 2008, S. 111-139 (Anm.: 
Artikel auch ins Ukrainische übersetzt) 

Répression et massacres. L’occupant allemand face à la Résistance française, 1943 -1944. In: 
Occupation et repression militaire allemandes 1939-1945. La politique de „maintien de l’ordre” 
en Europe occupée, hrsg. v. Gaël Eismann und Stefan Martens, Paris 2007, S. 169-185 

Generalleutnant Harald von Hirschfeld. Eine nationalsozialistische Karriere in der Wehrmacht”. 
In: Menschen oder Massen? Zur biographischen Dimension des Zweiten Weltkriegs, hrsg. v. 
Christian Hartmann, München 2007, S. 24-35 

A Precursor of Modern COIN Operations? The German Occupation of the Ukraine in 1918, 
Working Paper, University of Salford 2007 

La 157e Division de réserve et la lutte contre la Résistance Française dans le Jura et les Alpes 
Françaises. In: La Répression en France 1940-1945, hrsg. v. Bernard Garnier, Jean-Luc Leleu 
und Jean Quellien, Caen 2007, S. 289-301 

Zwischen den Fronten. Die normannische Zivilbevölkerung während der Invasionskämpfe im 
Sommer 1944. In: Besatzung. Funktion und Gestalt militärischer Fremdherrschaft von der An-
tike bis zum 20. Jahrhundert, hrsg. v. Günther Kronenbitter, Markus Pöhlmann und Dierk Wal-
ter, Paderborn 2006 (= Krieg in der Geschichte, Bd. 28), S. 191-200 

Täter aus Überzeugung? Oberst Carl von Andrian und die Judenmorde der 707. Infanteriedi-
vision 1941/42. In: Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte 50 (2002), S. 523-557. (Anm.: Artikel 
auch ins Weißrussische übersetzt) 

 

Kleinere Beiträge/Miszellen 

Umkämpfte Identität. Die Kasernenbenennung in der Bundeswehr. In: Militärgeschichte, Heft 
1/2025, S. 24-27. 

Oradour 1944. In: Militärgeschichte. Zeitschrift für Historische Bildung 1/2022, S. 8-13. 

Les répercussions sur le territoire Français et au Mont-Valérien. In: Mont-Valérien. Un lieu 
d’exéction dans la Seconde Guerre Mondiale. Mémoires intimes. Mémoires nationales, hrsg. 
v. Office National des Anciens Combattants et Victimes de Guerre, Rennes 2020, S. 22-25. 

Strategie 1940/41. Warum Nordafrika? In: Militär & Geschichte, Sonderheft Nr. 15, S. 20 -23. 

Das Ende. Tod durch Gift. Rommel und der Widerstand. In: Militär & Geschichte, Sonderheft 
Nr. 15, S. 90-92 

Rommel und die Deutschen. In: Militär & Geschichte, Sonderheft Nr. 15, S. 93. 

“Tunisgrad als Wende”. In: Militär & Geschichte, Sonderheft Nr. 14, S. 96 -97. 

Al Espera de la Ofensiva. In: Desperta Ferro Nr. 41, Normandía (I). Utah y Omaha, S. 14-23.  

Waffentreue. La ofensiva austro-alemana de Caporetto. In: Desperta Ferro Nr. 37, Caporetto 
1917, S. 14-23. 

El Kessel de Halbe. In: Desperta Ferro Nr. 38, Berlín 1945 (I). La ofensiva soviética, S. 48-55. 

10. Mai 1940. Westfeldzug. In: Militärgeschichte. Zeitschrift für historische Bildung 1/2020, S. 
29. 
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Dammbruch. Die Kämpfe um Caen, Juni bis August 1944. In: Clausewitz Spezial, Waffen SS, 
Teil 3: Westfront 1944, S. 18-27. 

Deutsche Truppen in Georgien. Zwischen Weltmachtsträumen und Realpolitik. In: Militärge-
schichte 4/2018, S. 18-21. 

Gegen Moral und Gesetz. Keine Kameraden. In: Militär & Geschichte, Sonderheft 7, S. 52-55. 

Überall. Einsätze der Gebirgsjäger. In: Militär & Geschichte, Sonderheft 7, S. 66/67 u. 70 -71. 

Italien verwüstet. Die Waffen-SS in Italien, 1943-1945. In: Clausewitz Spezial, Waffen-SS, Teil 
2, S. 80-85. 

„Bilder, die bis heute nachwirken“. Der Historiker Peter Lieb erklärt, warum alle Seiten den 
Wüstenkrieg glorifizierten. In: G-Geschichte 8/2018, S. 64-65. 

Wieder im Westen, Rückzug 1944. Der Generalfeldmarschall soll es richten. In: Militär & Ge-
schichte, Sonderheft 9, S. 44-49. 

Rommels Kriegsbilder. Mit dem Blick des Soldaten. In: DAMALS 12/2017, S. 30-37 

Die 999er Verbände der Wehrmacht, Info-Booklet zum Hörbuch „Die Strafdivision 999 im Zwei-
ten Weltkrieg. Das Schicksal der ‚Wehrunwürdigen‘ in der Wehrmacht“ von Christian Blees 

Brutal und inkompetent. Das SS-Karstwehrbataillon 1943-1944. In: Militärgeschichte 1/2017, 
S. 18-21 

Interview zum Thema Kreta 1941: Der Sieg hing am seidenen Faden. In: Militär & Geschichte 
5/2017, S. 17 

Vorsterben. Himmlers Krieger im Westfeldzug 1940. In: Clausewitz Spezial. Waffen-SS, Teil 
1, S. 72-83 

Russland unterm Hakenkreuz. Die deutsche Herrschaft in Russland. In: Clausewitz Spezial. 
Unternehmen Barbarossa, S. 48-53 

„Von Finnland bis zum Schwarzen Meer“. Die „Juniorpartner“ des Deutschen Reiches . In: 
Clausewitz Spezial. Unternehmen Barbarossa, S. 60-61 

Hitler’s Britain. Die Kanalinseln im Zweiten Weltkrieg. In: Militärgeschichte. Zeitschrift für his-
torische Bildung 3/2016, S. 4-9 

Die Résistance. Schlagkräftige Schattenarmee oder überschätzte Untergrundkämpfer . In: 
Clausewitz. Das Magazin für Militärgeschichte 1/2015, S. 54-55 

Die Vorbereitung der Invasion: Schlacht am Kartentisch. In: Damals. Das Magazin für Ge-
schichte 6/2014, S. 20-25 

Pourquoi Oradour n’est pas une bavure. In: Paris Match. L’Histoire. C’était… le bel été 1944, 
2014, S, 78-79 

Die Ardennenoffensive. Ein letztes militärisches Strohfeuer der deutschen Truppen. In: Zei-
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